
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1818

65 (14.8.1818)



Großherzoglich badischer 36-

Anzet
.
geblatt

für dev Neckar - und Main - und Tanberkreks .

N° 65. Freitags den i4ten August ms .

Lrkanntmachuvge ».
1 ) Eoostanz . In Folge hoher Verfügung

grvßherzogl . Finanz - Minifierii vom 3 . Juni
t > 3 Nv . 8 Z 84 - ist mit der Hochfürst l . Hvhen -

zollern - Sigmaring schm Regierung die Ueder -

einkunft getroffen worden » daß den beiderseits
gen Untrrthanen die gegenseitige freie Ausfuhr
d . s Holzes aus den im Fürstenthum Sigma ,

ringen und dem grvßherzvglichen SeekreiS be-

sitzerid - n eigenkhümlicht » Waldungen gestat¬
tet werde .

Es ist somit von solche« Hölzern künftig
keinerlei Art von Exporiations » Gebühren ,
sondern nur allein die gesetzliche Accise zu ent¬
richten , auch bedarf eine solche Ausfuhr kei
« er weitern Cvncession .

Diese Persügung .brschränkt sich indessen vor
der Hand nur auf dasjenige Holz , welches von
dem Eigenrhümer aus ftinen eigen,hümli -

chen — in dem gegenseitigen Gtbiereliegenden
Waldungen — ausgrführt wird .

Alle andere Holzausfuhr dagegen , welche

nicht durch den Eigenrhümer aus seinem eig «

uen Wald « in das jenseitige Gebiet erfolgt,son¬
dern dmch Ankauf oder auf sonstige Art de.

werkstelligt wird , unterliegt bis zu weiterer

Anordnung den bisher bestehenden Exporta -

lioos - T ' -k - n. —
Indem daher diese getroffene Verfügung

zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird , « -

ha ten rugietch sämmiliche Aemter des Kreises
die Weisung , dir unterstehenden Zoller hiernach

zu verständigen . Konstanz b. i . August » 8 ^8
<ö . B . SeekreiS « Direktorium .

Hofer . Veit . v. Waibel .

1 ) Spei er . Vom zten August l . I . an

gesangen fährt jeden Mittwoch früh 5 Uhr

von Speier nach Mannheim «in Königlicher
Postwagen ab , welcher für dir Aufnahme bis
zu der Zahl von vier Reifenden , und für die
Aufnahme von Waarenftndungen bis zu 80
Pfund , dann zu dem Transporte dis zu den
bedeutendsten Gelosendungrn eingerichtet ist .
Dieser Posttvagen influirt zu Mannheim in
den am Mittwoch Vormittag nach Heidelberg ,
und von da nach Würzburg weiter fahrenden
Wagen , und kehret Mittwoch Vormittags
ii Uhr von Mannheim nach Speier zurück ,
nachdem er dort die NachiS vorher von Hei¬
delberg anzekommenen Sendungen anfgenom «
men hat . — Zu Speier tritt er mit dem nach
und von Landau » . Kaiserslautern fahrenden
Post Packwagen in gehörige Verbindung , und
schließt sich zu Kaiserslautern an die dort die
Mainzer und Sarbrücker Straße befthrenden
großen Pvstwägrn an . Speier den 28ten
Juli i8I8 -

Köu . Bair . Inspektion der fahrenden Posten
im Rhrinkrris «.

Müller .
1 ) Heidelberg . Am irrten Srpt v . J .

wurde zwischen Oberstvckendach und Ritsch ,
weiher rin Kind männlichen Geschlechts , in
einem mulhmaßlichen Alter von 1 Jabr , von
ein <m Bürger letztern Orrs aufgefi »„ den , und
seither von dieser Gemeinde unterhalten , ohne
daß man den Eltern desselben auf die Spur
lcmmen konnte . Runaberruht , nach unterdes¬
sen gepflogener genauen Nachforschung ein hoher
Grad von 'verdacht ans einer gewissen Katha ,
rina D etrichiu von Zirgelhausen , daß sie zu
d esem aufgrft ' ndenen Kinde Mutter sey , und
solche» >n jener Gegend ausqcsetzt bade . Der
j tz >ge Aufenthalt dieser Person rst jedock» völ¬
lig « nbekauut , daher wir unter Beifügung
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ihrer Beschreibung sämmlltche Justiz - und

Polizeibehörde » ersuchen , auf dieselbe fahnden ,
und sie im Betretungsfalle gefälligst hierher
«inliefern zu lassen .

Personbeschreibung . Katharina Dietrich ist
von Ziegelhausen gebürtig , kleiner Statur , hat
ein länglichrundes Gesicht , kleine graueAngen ,
spitzig « Nase , ftischeGesichtsfarbe , wenige Blat¬
ternarbe », röthlichblonde Haare , vorne » am

Halse ein kleines rundes Kröpfchen , « inen

ziemlich magern Körper . Heidelberg den 2te »

August i8 >8 .
Großherzogl . Landamt .

i ) Mosbach . Am 6ten d. ward gegen
Morgen zwischen Hochhausen und Neckarelz
an der sogenannten Neckarspitze , «in tvdter

weiblicher Körper durch daS Wasser an das

Ufer auögestoßen . Die Person war mittler
Statur , hatte einen Kropf , und kann vhnge -

führ 30 Jahre alt gewesen seyn . — Ihre

Kleidung , in welcher man durchaus kein

Zeichen fand , bestund in einem grobe » Hemte ,
einem blauen Rocke , einem solche» Leibchen ,
und einem rochen Halstuche . Da man aller

angewandten Mühe ohngeachtet über das Herr
kommen dieser Person noch nichts erfahren
konnte , so wird solches hiermit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht . MoSbach den 7reu

August izi8 .
Großherzogl . Stadt » u . i Landamt .

i ) Philippsburg . Den , ten d. M -

wurde bei Rhein hausen ein Leichnam männ¬

lichen Geschlecht - an dem Ufer deS Rheins ge»

funden , welcher nach der » orgenommmen Un¬

tersuchung ohngefahr Z Wochen im Wasser ge¬

legen und wahrscheinlich beim Baden ertrun¬

ken ist , da er ohne Verletzung und ganz nackt

gefunden wurde ; solcher hatte schwarzbraune

Haare , schön « große Zähne ohne Lücke, ist 5

Schuh 5 Zoll groß , von großem Kopf «, fettem

Körper , wohlgewachsenem und prvportionirlrn
Bau , ist muskulös und breikfchulterig , hat

verhält » ßmäßig klein « Füße , und dem An¬

sehen nach ein Alter von etlichen 30 Jahren .

E 'ne nähere Beschreibung konnte nicht erho

den werden . — Dieses wird zur öffentlichen

Keuntuiß gebracht und fämmUiche Behörden

zur geeigneten Bekanntmachung hiermit auf «

gefordert . Phil 'ppSburg den 4 . August igig .
Großherzogl . Amt .

1 ) Säkingen . Bon heut « an binnen z
Monaten ha ; DeserteurJoh Nepomuk Dvssen «

bach voa hier beim hochlöbl . Commsudo des
2ten Linien « Jnfant . Regim . Markgraf Wil «

Helm , oder bei diesfeiti - kM Anne um so ge¬
wisser sich zu stellen , als widrigens nach be.

stehenden Gesetzes gegen ihn verfahren , und
er des Ortsbürgerrechts für verlu 'Hg erklärt
werden würde . Säkingen den 6 . Aug . t8i8 *

Großherzogl . Bezirksamt .

1 ) Heidelberg . Dem gegen da« Ende
» origen Jahres von dem großherzogl . bad .
Militär desertirten gemeinen Soldaten Mare

Wenzel von hier wird hiermit aufgegeben , sich
binnen 6 Woche » von heute an bei der geeig¬
nete « Stelle zu sistiren , oder zu gewärtige »,
daß der Verlnst seines Vermögens und seines

GemeindSbürgerrechtS gegen ihn werde aus .

gesprochen werden . Heidelberg d. 4 . Aug . 1818 .
Großherzogl . Stadtamt .

2 ) Säkingen . Man fordert mit Frist von
3 Monaten von heut « an den Deserteur Joh .
Malzachrr von Rippolingen , de» 4 >en großh .
bad . Linien Jnfant . Reg . v - Neuenstein hiermit
auf , bei seinem löblichen RegimentscommaNdo
oder bei uns um so gewisser sich zu stelle», als
ansonst die VermsgenSconfiskation erkaont ,
und der OrtSbürgerrechtSverlust auSgssprochen
werden würde . Säkingen d. zkten Jult ißi8 .

Großherzogl . Bezirksamt .

2) Thiengen . Gottlieb Dietsche von bier

welcher von dem großherzogl . bad . ersten Dra¬

goner Reg . desertirt ist , wird hiermit aufge .
fordert , b nnen 3 Monaten sich bei belobtem

Regiment , oder dem unterfertigte » Amte zu
stellen , und über seinen böslichen Austritt Red
und Antwort zu geben , widrigenfalls nach der
Landes - Konstitution gegen ihn kerfahre « wer¬
de« soll . Thiengen den - 8 'en Juli l8r8 -

Großherzogl . Bezirksamt .

a ) Brette » Da der in Gant gerathene
Oelmüller Carl Gok , ro . . Ruirh , sich heim « j-

lich entfernt hat , so wird er anvurch aufge «



fordert, sich binnen 6 Wochen dahier zu fisti-
rrn , indem andernfalls in seinerGantfachedas
Rechtliche erkannt , wegen seines Austrittsaber
«ach der Laudefkonstitut

'vn gegen ihn verfah¬
ren werde. Dretten den zrten Juli i8r8 .

Grvßh. Bezirksamt»
g) Carlsruhe . Da die Tochter des Hosi

Musikus Abelshäusser in Mannheim , Mag
dalenaAbelshänsser,verehel chtgeweseneObrist,

'
sich eben so wenig , als -hre etwaigen Leibeser¬
ben, der unterm i4tenJunir8i7 » ergangenen
Aufforderungungeachtet , zum Empfang ihr-S
Vermögen» gemeldet haben, so wird dieselbe
hiermit für verschollen erklärt, und da» Ver¬
mögen den nächsten Anverwandten gegen Cau
tion ausgefolgt werden» Carlsruhe den 2zten
Juli i8t8 -

Grvßherzogl. Oberhofmarschallamt»
Carl Frhr . v. Gayling .

Veit, Gg » Ziegler .
2) Mannheim . Der von dem großherz ,

bad. Linien- Jnfant . Reg. Großherzog ent.
wichene Tambour Gabriel Lutz von hier wird
hiermit aufgefordert, sich in Zeit 3 Monaten
dahier zu stellen, und sich über seine Entwei¬
chung zu verantworten, oder zu gewärtigen,
daß nach fruchtlos umlausiner Frist gegen ihn
als ausgetretener Untertban nach den Laudes¬
gesetzen werde verfahren werden. Mannheim
den 4t« August 1818-

Großherzvgl . Stadtamt .
v . Jagemann. ^

Vät. Kunkrlman».
2) Mannheim . Der von dem großherz ,

dad . Linien - Jnfant . Reg . v . Neuenstein ent.
wichen« Soldat Valentin Bar von hier wird
hiermit aufgefordert, sich in Zeit z Monaten
dahier zu stelle», und sich über feine Entwei¬
chung zu verantworten, oder zu gewärtigen,
daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn
als anSgetretrner Unt-rthan nach den LandcS-
grsetzen werde »erfahren werden. Mannheim
de« Zkkn August rgkst .

Grvßherzogl . Gtadtamt.
*, Jagemann .

V6t , Kunkelmann.
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3) Mannheim . Der dem Lin . Inf . Reg.

Großherzog No . Z . zugethrilte Soldat Joh.
Philipp Rusch aus Neckargemünd , wurde im
Jahr 1813 nach der Schlacht bei Lützen per»
mißt , und hat seitdem nichts mehr von sich
hören lassenderselbe wird daher aufgesvrdert ,
sich binnen Jahresfrist »m so mehr bei

'seiner
Behörde emzufirrden, als sonst .er für verschol¬
len erklärt, und wegen dem fürsorglichen Be¬
sitz seines Vermögens das Rechtliche verfügt
werden wird. Mannheim de» y . MariZiL .

'
Grvßherzogl . bad . Auditorat»

Franzinger.
' 2) Karlsruhe . Heute früh wurde in einem
: Garte» unweit der von hier nach Mühlburg
führenden Heerstraße eine in Wachstuch ein-

>gewickelte Kiste erbrochen gefunden , worinnoch' die nachfolgenden Effekten vorfindlich waren :
1) Ein tannenesKistche« dem Ansehen nach

noch ganz neu, ungefähr Fußlang, 14Zoll
breit und hoch , ohne Anstrich u . Schloß.

2) Ei» weißer Frauenhnt von Kammertuch,
mit LilaatlaSband und ' Blonden eingefaßt,
und mit einem lilafarbenen und weißen Bou -
quette .

3 ) Ein rundes KInderstrvhhütchen mit gel¬
bem Band .

4) Drei Kinderhäubche » , zwei mit rosa¬
farbenen Bändern , zwei gestickt und .erster«-
durchbrochen»

5> Vier HalSkrägen für Frauenzimmer,
zwei von Moll, zwei von Moussrline.

.6) Sin battistene - Halstuch mit einem
Lilakränzchen»

7 ) Ein Stück schwarze- Wachstuch an dem
Deckel des KistchenS befestigt, dieses wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht , damit sich
der etwaige Eigeuthümer dahier melde. Ver¬
fügt Karlsruhe, den 4t«n August ißtß .

Grvßherzogl. Stadtamt»
2) kadenvura » In der Nachtvom 29km

auf den zoten v . M - wurden aus dem Haufe
des katbol . Pfarr - Juterims> DerrechuerS Ma¬
thias Rüdinger in Feudenheim nachstehend«
Effekten und Geldsumme « mittelst Einbruch -
gestohlen :

r) Zwei m.ousseliueneHalstücher mit weiße»
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Franzen , r ) ekn ditto mit «ituttt Kranz , 3 ) ein

grau seidenes mit schwarzen Dupren , 4) ein

groß seideues violettes mit rv . hea gestickten
Blumen , z ) eine blau taffele Schürze , 6j « ine
ditto blaue , 7 ) ein « ditto schwarze , 8 ) eine
srise e Jacke , 9 ) eine kattunene violette
Schürze , 10 ) ein grauer « euer Biebrrrock
sammk Leibchen , n ) ejn kattnnener . mil einem
Leibchen von Nankin . 12 ) «in gelb kattunener
Weibsmantel , rz ) ein wckßeS Kmdskleid , 14)
14 ) emweiß kattunenes mit rsthen Blümchen ,
15 ) eine weiße Kintsjacke , it >) Vier Kinds «

Hemden , 17 ) zwei große WeibShemden , l8 )
« in weiß mouffelinenes Halstuch mit einem
Etriesel , 19 ) rin Paar Stiefel , 20 ) an Geld
vom Opferstvck » 7 fl . 59 kr. , 21 ) Kirchen «

zinsen iz fl . 57 kr. .
Alle respektive Behörden werden hierdurch

ersucht , auf die Käufer , Verkäufer oder In
habrr dieser Effekten rin wachsames Auge zu
haben ; im Falle eine - Verdachts oder Ent »

deckung einer Jnzicht die diesseitige Stelle ge-

Alligst zu benachrichtigen , und die nöthige
Vorkehr zu treffen . Ladenbnrg d. Z . Aug . 1818 .

Großherzogliche - Amt .

Dbergerichtliche Aufforderung .

3 ) Meersbnrg . In der Debirsache des

Frhrn . Anton » . Ulm auf Werenwag ist nach

getroffener Uedereinkunft zwischen den königl .
würtemd . und großherzvgl . bad . höchsten Stel¬
len das Forum concursus universale bei dem

königl . würtemb . AppellationsgertchlShof für
den Neckar - und Schwarzwald , Kreis zu Tü¬

bingen anerkannt , und wird in dessen Gemäß¬
heit das ftaglicheDebitwesen unter Leitung de-
obenerwähnten königl . Appellation - gerichtS -

Hofes erlediget werden . Da sich nun nach vor¬
heriger Vergleichung des Aktiv « u . Passiv »Zu¬
standes durch dir daselbst ausgestellte Com -
misstvn ergeben hat , daß den bisher bekannten
freiherrl . v . Ulmischen Creditoren in Rücksicht
der Befriedigung ihrer Forderungen annehm¬
liche Vorschläge gemacht werden können ; so
werde « diesem zufolge auch alle diejenige in¬
ländische Gläubiger , welche an gedachte »

Frhrn . Anton v . Ulm au « was immer für
einem Recht- titel eine Forderung zu mache«

haben , andnrch vorgeladen , auf den rzten Ok¬
tober d . J selbst , oder durch einen bevollmäch¬
tigen Procurator des königl . Apprllalions -
gerchishofes ihre Ansprüche bei der hiezu auf¬
gestellten De 'oitcommissivn in Tübingen aus¬
zuführen , widrigenfalls angenommen « erde ,
daß sie in dasjenige eingewilliget habe » , wozu
der größere Theil der Gläubiger ! sich bereit
erklären wird ; welches hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird , mit dem weitern Ansü »
gen , baß bei dem königl . würtemb « Appel «
iationsgerichtshof für den Neckar - u . Schwarz¬
wald » Kreis in Tübingen der Oberjüstiz - Pro¬
curator Feuerlein , Hoch , Dorner , Rappe u .
Kübel , als Procuratoren aufgestellt ftyeu .
Meersbnrg den 2oten Juli » 818 -

Grvßh bad . Hofgericht der Seeprovinz .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Rundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Hierdurch « erde « all « diejenige , welch «

an folgende Personen Foderungen habe « , un¬
ter dem RechtSuachtheile,a « r der vorhandenen
Masse sonst kein « Zahlung zu erhalten , zur
Liquidtrung derselben vorgeladen :
AuS dem Großherzvgl . BezirkSamste

Gerlachsheim
» ) zu GrünS selb , an den geringen Nach «

laß des verstorbenen Anton Bollrath , über
welchen der CvnkurS erkannt ist , auf Montag
den 7t «n Sepr . d . I . frühe 8 Uhr , auf dem
Rathhause zu Grünsfeld . I « nämlicher Tag »
fahrt wird auch da » PriorikätSverfabren statt
finden , « eShalb jeder Gläubiger die feine Vor¬
zug « - und Unterpfand - recht « begründenden
Urkunden sogleich mitzubringen hat .

Aus dem Großherzvgl . Landamt «
Heidelberg

1) zu B r 0 m v a ch , an da - Vermögen de-
Br . u . AckerSmanns Joh . Georg Laier , über
welche - man den CvnkurS erkannt hat , auf
Mittwoch den rteu Septbr . Vormittags um
10 Uhr , vor dem großherzvgl . AmtSrevisorat «
im Eifnerischen WirthShause zu Brombach .

Aus dem Großherzvgl . Stadtamte
Heidelberg

2 ) zu Ziegelhaus « « , au den Br . u »



Schiffer Sebastian Dechent , auf Mittwoch
den 2ten Eepr . d . I . Morgens 9 Uhr vor
dem großherz ÄmtSreviforate auf dem Rath¬
hause zu Heidelberg . Dabei wird bemerkt ,
daß Dik . Adv . Bachers als Gemeinanwald für
die Gläubiger , und Dik . Adv . Burzler als
Massefachwalrer , angeordnet sind .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemü « b

2 ) ,zu Wimmersbach , an den vergante ,
ten Bürger Joh . Georg Kreß , auf Dienstag
den i . September l . J . Morgens , bei dem groß -

Herzog ! . ÄmtSreviforate zu Wimmersvach .
Als Prokurakor sämmtlicher Gläubiger ist der
Dik . Advokat Degen von hier angeordnet .

Aus dem Großherzoglichrn Amte
Ladeoburg

2 ) zu Schrießheim , an den in Gant
erkannten Handelsjuden Beitel Rosenfeld ,
auf Donnerstag den 27km August früh y Uhr
vor dem grvßh . Amtsrevisvrate z« Ladenvurg .

Aus dem Großherzvgl . Brzirksamte
Buchen

2 ) zu Buchen , an den in ConkurS er¬
kannten Franz Burkard , auf Mittwoch
den ytrn September l . 3 . bei dem großherz .
Amt « dahier .

Au » dem Großherzvgl . Bezirksamt «
Gerlachoheim

3 ) zu Oberlauda , an den in ConkurS

erkannten Beit Jakob Cbm , auf Montag den

24trn August d. I . früh 8 Uhr , vor demgrop

Herzog ! . ÄmtSreviforate zu Gerlachoheim .

z ) Carl « ruhe . Da «S wegen der Richtig -

stellung deS ErbverzrichniffeS über die Ber -

lassenschaft deS verstorbenen großh . Kammer¬

herrn , geh . Rath » , u . HofoberjagelmeisterS
Freiherrn Leopold Friedrich v. AdelSheim , un¬
umgänglich nolhweudig ist » sowohl mir den¬

jenigen , welche an denselben etwa « zu zahlen ,
als mit denen , di « an ihn zu fordern ha dem

richtige Abrechnung zn treffen , so « erden die
allenfallsigen Gläubiger aufgefordert , ihre For¬
derungen Donnerstag den 2jtett August d . I .
vor dem diesseitigen Amtsrevisorate in der »
Adrlshrimischeu Wohnung um so gewisser zu
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liquidsten , al « sie e« sich sonst im Unterlas¬
sungsfall selbst znzuschreiben haben , wenn bei
Ausfolgung der Berlaffenschaft auf sie keine
Rnckstryt genommen werden kann . CarlSruhe
den azten Juli 1818 .

Großherzvgl . iOberhofmarfchallamt .
Carl Frhr . v . Gayling .

V <lt . . b ' kgler -
r ) Mosbach . Daher schon mehrereJahre

dahier wohnhaft gewesene ehemalige gräflich
Leiningische ÄmtSvogt Becker vor kurzem ver¬
storben ist , und nächsten - die Auseinander -
fetznng feiner Berlaffenschaft vorgenomme »
werden soll , so werden alle diejenige , welche
an solche einen rechtlichen Anspruch au « irgend
einem Grunde , vorzüglich aber wegen dem
Berstordenen geliehenen Büchern , oder zuPro -
zeßführnngen anvertrauten Papieren machen
zu können glauben , hiermit anfqefordert , sich
auf Donnerstag den gten k . M . Sept . auf dem
Geschaftsbüreau de«

'
Stadt - u . l . Landamt «-

revifvrat « dahier zn melden , ansonsten zu ge¬
wärtigen , daß sie mit ihren derfallsigen An¬
forderungen ausgeschlossen werden sollen , und
über die Berichtigung der Berlassenschaftsmasse
da « weitere rechtliche werde verfügt werden .
Mosbach den Zten August 1818

Großherzvgl . Stadt - u . i . Landamt .

Lrbvorladungen .
Folgend « schon langst abwesende Person ,

oder deren LeibeSerben soll binnen in Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
>hr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandte » gegen Kaution wird susgeliefert
werden :

Au « dem Großherzvgl . Bezirksamt «
Sakingen

0 von Säkingeu , Mathias Malzacher,
welcher seit 11 Jahren abwesend ist , ohne bis¬
her Nachricht von sich gegeben zu haben , dessen
Vermögen in 300 fl. besteht .
Au « dem Grvßherz . 2t « n Landamte

Wertheim
2) von Reicholzheim , der vor ohnge «

führ 40 Jahren in k. k . östr . Militärdienste ge-
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treten « Albert Friedlein , welcher bisher

keine Nachricht von sich gegeben , dessen Der -

vtözen in et va 800 fl . besteht .

Uuö dem G roß Herzog l. Bezirksamt «
WaldShur

2) von Hechwiel , der seit 20 Jahren ab¬

wesende Christian Ebner , welcher bisher noch

keine Nachricht von sich gegeben , dessen Ver¬

mögen in beiläufig 1000 fl . besteht .

Ans dem Großherzogl . Bezirksamte
Billingen

2) von Obervränd , Johann und Seba¬

stian Hofmayer , welche schon vor zoJah¬

ren in k. k. öckr. Kriegsdienste getreten , und bis¬

her keine Nachricht von sich gegeben haben .

Uns dem Großherzogl . Bezirksamt «
Waidshnt

2 ) von Ay , der seit 50 Jahren abwesende

Paul Schmid , welcher während dieser Zeit

keine Nachricht von sich gegeben , dessen Ver¬

mögen in 2zr fl . besteht .
1 ) Mannheim . Wer an di « Verlassen -

schaft deS im Jahre 181a im Feldzüge gegen

Rußland verm ßren Soldaten Wolfgmg An¬

ton Wolf , vom ehemaligen Reg im . Erbgroß¬

herzog , Erb - oder sonstige Ansprüche zu haben

glaubt , wird hiermit aufgefordert , solche b n «

« en 4 Wochen von heute an dahier anzuzeigen ,

widrigenfalls man keinen Bedacht mehr darauf

nehmen kann . Mannheim d . 5 . August igi8 .

Großherzogl . Garnisons - Auditorat .
Fräuzinger .

Di « Abwesenheit des Abel Christ -

inann betr .
r ) Mannheim . Gegen de» Bürgersfohn

Abel Christmann von hier , welcher schon bei¬

läufig 30 Jahre , unbekannt wo , abwesend ist ,
wurde auf Anstehen seiner nächsten Verwand¬

ten und erhobene Kundschaft , heute der förm¬

liche Abweseaheitsprozest erkannt x eS hat sich

demnach gedachter Abel Christmann selbst oder

dessen rtwaige LeibeSerbea , in Jahresfrist znr
Empfangnahme seine- in einigen hundertGul »

den bestehenden , hier kuratorisch verwaltet wer -

de .»dm Bermögen » zu melden , oder zu ge «

warte « , daß er nachmals als verschollen er .

klärt , und dessen nächste Brrwandr « in den

fürsorglichen Besitz des Vermögens eing -wle -

sen werden . Mannheim den ro . Juli 1818 .
Großherzogl . Stadramt .

Hont . Vät . Ledenbauer .

Versteigerungen .

1 ) Walldürn . Montag den 74m » Sept .
l . I . Vormittags 9 Uhr , wird das Hofgut
des Caspar Prot zu Steinfurt , bestehend in
einem einstöckigen Haus > Scheuer und Stal¬

lungen , zz Morgen Aecker , 4 Morgen Wiesen ,
und 6 Morgen Waldungen : dann gegen 10
Morgen Privatgütern , als : Aecker , Wiese »
und Gärten , öffentlich im Gemeindshause ver¬
steigert und sogleich definitiv zugrschiagen .
Walldürn den z »en August r8r8 >

Großherzogl . Amlsrevisvrat »
i ) Baden . Am Montag den glten d. M .

Vormittags 12 Uhr wird daö zur Georg Jung ,

scheu Gantmasse dahier gehörige auf einer fiel »
neu Anhöhe von Baden auf der Sommerseite
ganz vorzüglich schön gelegene Krippenhofgut
zum letztenmal znr offenllichen S . eigermig
ausgesetzk , und sobald über den gerichtlichen
Anschlag pee 12,000 fl . gebolht » wird , den
Letztbietheadrn als Eigenlhum ohne Ratifika »
tionsvordehalt gleich auf der Stelle zugefchla »

gen rverden . Diese - Gut besteht aus 2 einstö »

ckigtrn von Stein erbauten Flügelgebäuden ,
welche voruen znr Wohtiung und hinten zur
Stallung einge . ichter sind , und deren tedes
mit einem Keller versehen ist ; dabei befindet
sich ein kleines hölzernes Oekvnomie - und rin

steinernes zun « Branntweinbrenner , eingerich¬
tetes Gebäude , auch iVierkel 14 RuthenHof -

raithplatz . — Ferner aus Z Vrtl . Gartenland ,
9 Morgen 2 Viertel 8 Ruthen Ackerfeld , 9 Mor¬

gen 36 Ruthen Wiesenland , 2 Viertel Kasta «

niendusch , rind 7 Ruthen F -schweier . — End¬
lich stehen auf diesem Gun r500 Obstbäume
von den auserlesensten Sorten , worunter ge¬
gen 700 alt « tragbare die übrigen aber erst feit
2 Jahren gesetzt sind . — Die Versteigerung
selbst geschieht auf dem Knppengofgute , wo
dieBedwgnisse bekannt gemachtwerden,welch «
aber auch früher auf der AmtSka >zlei ringe «

sehe« werden können . Baden d. e>. August ihijz .
Großherzogl . Bezirksamt .



1 ) Heidelberg . Im Wege gerichtlicher
Hülfsvollstreckung wird daS dem Br. u. Wirrh
Wilhe' m Hummel in Leimen gehörige Gast,
wirthshaus zum Darm. No. 51 . 55 u . 56.
dieses Blattes bereits beschrieben, Donnerstag
den loten September Nachmittags 3 Uhr auf
dem Rathhanse daselbst wiederholt zur Brr«
steigerung auözesetzt werden. Heidelberg den
8ten August l8l8 .

Grvßh. Landamtsrevisorat.
r) Mannheim . Das zur Masse de- ver¬

lebten Herrn Rath Peter Brentano gehörig «
Haus Lit . R 3 . No 13 . worauf 3500 fl. ge.
borhen find , wird den 28km d. Nachmittag -
§ Uhr auf dahiesi^em Amthause der Erdoer»
theilung wegen öffentlich versteigert und so¬
gleich definitiv zugeschlagen werden. Mann¬
heim den 6ten August 18 >8.

Großherzvgl . Amrsreviforat.
2) Mannheim . Montag den 2a. August

l . I . 'Naä,mittag - um z Uhr wird da- Brief¬
träger Kellersche Quadr. Lit . R 4. No . 6. ge¬
legene HruS , auf welches 4620 fl . gebvthen
sind , auf dah '» !?g ' M Amthause versteigert .
Mannheim den grten Juli l8r8 .

Großherzvgl . AmtSrevisorat.
2) Mannheim . Dienstag den yz . August

l . I . Vormittags 8 und Nachmittag» 2 Uhr
und so die folgende Tage , werden in Lit.
E r . No . 6 . «in bedeutende- «vgl. Steingut,
und Glas - Waarenlager, nebst etwa » Tabak
und Spezereiwaaren , sodann ein« vollständig«
Ladeneinrichtung , nebst HandlungSgeräkh. ;
schäften mit Waage und Gewicht rc. öffent¬
lich versteigert . Mannheim d. 23 . Juli 1818.

Grvöherzogl . AmtSrevisorat.
a) Mannheim . Die zum Nachlasse des

»erlebten Herrn Ferdinand Braun gehörige
Fahrviß , als : Prätiosm , Gold nnd Silber,
männliche Kleider , Leiuengetüch , Bettung ,
Schreinerwerk, Spiegel, Glas und Porzellän ,
Kupferstiche, Bücher , und sonstiger Hauerath,
werden Dienstag« den >8ten d. Bormittag-
9 und Nachmittags 2 Uhr in dem zur Masse
gehörigen Hanse an den Planken LU. E 2.
No . >7 . der ErboertbeHung wegen öffentlich
versteigert . Mannheim den 6ten Bug. 1818 .

Großherzvgl . AmtSrevisorat.
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v) Mannheim . Die von dem verlebte«

Handelsmann Leonhard Becker rückgelassene
Effekten, als: männliche Kleider, Leiuengetüch,
etwa » Bettung , Schrrinrrwerk , Bücher un-
sonstiger Hausrath, werden Freitags den 14t««
d. Vormittag - y und Nachmittag» 2 Uhr in
dem Hause Lit . F 6 . No. 3. neben dem « form.
Hvspirale , der Erbvertheiluug wegen öffentlich
versteigert. Mannheim den 6. August 1818.

Großherzogl. AmtSrevisorat.
2) Malsch . Georg Friedr. Ehrhardt,Br.

u . Handelsmann in Oestringen , ist gesonnen,
Montag den 24ten August l. J . Rachmitiag -
s Uhr sein zu Malsch, « ine Stunde von Wie-»
loch, 3 Stunden von Bruchsal, entfernt gele¬
gene - WirlhshauS zur Sonne , nebst Specerri»
Laden > Einrichtung in einem 2 stcckigten vor
einige» Jahren neu erbauten, zu beiden Ge¬
schäften dienlich und bequem eingerichtete«
Wohnhaus mit 2 Scheuern , s gewölbten Kel¬
lern, einem Garten hinter dem Hau- , 2 Stäb
len, und einem geschlossenen Hof, bestehend;
wozu auch noch aufVerlangen5 Morgeneigen»
thümlich « gute Güter, bestehend in Arckern st»
Wiesen, gegeben werden können, öffentlich a«
den Meist biethenden in seiner Behausung iw
Malsch unter den bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht werdenden vortheilhaftrn Be¬
dingungen versteigern zu lassen ; wovon die
Liebhaber hierdurch in Krnntniß gesetzt , un¬
höflich zu dieser Versteigerung eingeladea
werden. — Obenerwähntes Hau - kann bi-
Ende Oktober , die Güter aber bis kommende
Wintersaat eigenthümlich bezogen , uvd eiiige-
blümt werden . Malsch den ,6t»nJuli >8 : 8.

Georg Friedrich Ehrhardt.
A n z * t g *.

Das in einer der gangbarsten Nahrung -«
straßen dahier liegende Hau- Lit . E 2 No 9.
ist unter annehmlichen Bedingnissn aus freier
Hand zu verkaufen , und da- Nähere -ei
TheilnngS - Cvmmiffär Sa !a zu erfrage«.
Mannheim den uttn August »818-

In dem Weinwirth Ackermännifchen Haust
am Speisemarkte dahier , wird rorher u. weißer
Wein vom Jahrgang 1811 dl« Ms-- -r»
x fl» 1% kr. verkauft,
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ein massiö gebautes Lstöcklgeö Eckhaus , für

Herrschaften sowohl , alS auch zu einem großen
Geschäfte oder Weiuwirthschaftganz geeignet,
ist aus der Hand murr annehmlichen Beding -
« iffen z« verkaufen. Es enlhälk 4 Keller,welche
Immer wasserfrei geblieben find ; im untern
Stocke eine Einfahrt nebst Hauseingang, einen
scheuen Hof , dann 7 Zimmer und 2 Küchen ;
im rtrn Stecke io Zimmer , dann 1 Küche ,
nebst 2 großen Speichern. Nähere Nachricht
«rthrstl 3 - Reff in I-ir. C 2. No . 1 .

Bei Fr. Hug , Kupferarbeiter fn Llt. S l .
No. 5. «st eine neue Feuerspritze auf einemWa.
gen , welche auf jedes Dorf oder großen Hof
geeignet ist, um billigen Preis zu verkaufen.

Dienstnachrichten .
Nachdem die Pfarrei Ettlingenweiher, Im

Murgkreift , durch das Ableben des Pfarrers
Morgensternerledigtwordenist , so haben sich die
Kompetenten um diese Pfarrei , welche ein jähr¬
liche- Emkommen von 1200 st. hat , worauf
«der für den PsasrhauS-Baufvnd «ine momen
lau« Abgabe von jährl . 200 fl . dann eine stän¬
dig« solche Abgabe von 40fl. haften , und wo
lei sich der künftige Pfarrer die seinerzritigr
Auspfarrung deS OrtS Enlzbach mit einer
« evrnüe von beiläufig izo fl . gefallen lassen
muß, bei dem Mmgkreiedirrktvrium vorschrift -
mäßig zu melden.

Durch gnädigst« Beförderung deS lardes
herrl. Dekansu . Stadkpsarrers Paukin Bnrfchle
auf di« Pfarrei Grafenhausin, im Ktnzigkreis ,
ist die Slavlpfarrei Kenzingen , im Dieijam -
freie mit einem veilaufigeu Einkommen von
12 bis rzoo fl. in Geld, Naturalien , auch He¬
tzend . «. Tüktrertrag erlediget . Dir Compr-
lenken um b .efe den Kon acsgesitzea «vier-
liegense Pfarrpsrüirde haben sich nach Vor¬
schrift des NegieruugsvU vom Jahr t8 « o.
No. gg. tnsdrfouver« Art. 4 zu melden.

Lu . ch den am ro. Jul , d. J . erfolgten Tod
des Pfarrers Bäume zu Hilsvach, AmrS Ep
plngeu , »m Pfinz , « Enzkr- iS, ist di« karhol.
jahrl . iooe fl. ertragende fürstl. L ?ining,nfche
Palrvnatspfirrei Hilsbach erledigt worve»,
Melche die Verbindlichkeit hat , wegen de» Fi¬
lialen Elstus und Weilst einen HütfSpcjestrr

zu halten. Die Competrnten um solche habe»
sich vorschriftmäßig bei der fürftl. Leiniagen .
scheu Standesherrschaft zu melden .

Durch datz am yl - n Jne-i d . I . erfolgte Ab«
leben d»ö Pfarrers Joseph Jäger ist d :e Pfar«
rei Griessen , AmkS Lhiengen im Kleltga«,
Lretsamkreis, in Erledigung gekommen. Sie
erträgt in Geld , Naturalien und WittumS«
guls - Nutzen 600 und 700 fl. Dir Com»
petenren um diese Pfründe haben sich nach der
Lerordnung im Regierungsbiatt von , 8lo.
No. Z8. insbesondere Art . 2. « . 3. zu melden-.

Iu dem vakanten kathol. Schuldienste in
Urach hat der Schulkandidar Philipp Scher«
zingrr zu Eißenbach , die fürstl Fürftenbergi «
sche Prafenrarlon , «. diese di« Sraatsgeoeh«
migung erhalten.

Der rvang. refvrm. Schullehrer Gremm auf
dem Och,envacher Ho -e , Specialats Neckar«
gemüud , Neckarkreis , hat dienachgesuchteEnt»
laffnng von seiner Stelle , vorbehaltlich de-
Wikdertintrills m den Schnlstand , erhalten.
Die Bewerber um diese geringe Schulstellr ,
welche außer der freien Beköstigung , nur 18 fl.
an Geld, 4 Malter Korn , vno 4 Mltr . Dinkel
hat, haben sich durch ihre Dekanate »derSpe»
cialate bei der obersten eoang . Kirchendrhyrde
vorschristmjß.g zu melden.

Durch den Tod des karhol . Lehrer- Anton
Schirmayer zu Niederwmdrn, Amt- Elzach,
imDreisamkreiS, ist diese m ng fl . firrrGeld»
Sesolduug «. einigen Klaftern Holz bestehende ,
dann wegen dem damit verbundenen Meßner «
dienst , 25 Sester Korn und rrfl Geld jähr¬
lich ertragende Lehrerstelle in Erledigung ge¬
kommen . Dir Competenun um selche haben
haben sich vorschriftmaßig an das KrriSdirek»
lortum zu wenven.

Durch das Ableben des ersten LebrerS uutr
Organisten Evangelist Schi vlnrcht zu Stüh»
tiugru. tst dwdasig « ersteLehrers », . Oiganisteu-
st - lle erledigt worden . Die Eompeienten um
diese zum Patronatsrecht der Skandeeherr«
schaft Fürflrnberg gehörige , z - lfl 41 £ fr in
Geld und Naturalien ertragende Dienststelle,
noelcbe ein in der Musik geübies Snojec- er¬
örtert , baden sich vorschriftmäßig de , der

Standesherrschast Fürstenberg zu »ulden.
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